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11.04.2024 

 

 

Liebe Vereinsmitglieder  

Liebe Gäste   

 

 

Wir freuen uns, Sie über die schriftliche Durchführung der Hauptversammlung 2024 

informieren zu können.   

Lesen Sie im Jahresbericht über weitere Meilensteine, Ereignisse und Ergebnisse, 

die uns auf dem Weg durch das letzte Jahr begleitet haben.   

  

 

Präsident mit Vorstand  

Markus Koch   
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Hinweis zur Durchführung der Hauptversammlung 
 
 

 Die Hauptversammlung wird in schriftlicher Form durchgeführt.  
 Stimmberechtigt sind alle Vereinsmitglieder.  
 In der Beilage finden Sie (Vereinsmitglieder) den Einzahlungsschein mit der 

Bitte um Begleichung des Mitgliederbeitrages von unverändert CHF 20.– pro 
Jahr.  

 Wir bitten Sie den beigelegten ausgefüllten Stimmzettel per Post 
zurückzusenden. Sie können den Stimmzettel auch bei uns in der Kita 
abgeben oder per E-Mail an admin@chinderhus-raegeboge.ch senden. 

 
 Abgabedatum ist der Montag, 12. Mai 2024 

 
 Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!  
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Vorstand und Kita-Leitung  
 

  

Markus Koch, Joerg Bergundthal, Deborah Clemente, Peter Falk, Claudia 

Nussbaumer, Corinne Gallego, Sylvie Hinterberger, Gallus Rieger. 
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Hauptversammlung 2024  
 

Detaillierte Informationen zu einzelnen Traktanden finden Sie nachfolgend in dieser 

Broschüre.   

 

  Traktandum  Bemerkung  

1  Wahl Stimmenzähler/-in  entfällt  

2  Protokoll der Hauptversammlung 2023 Abstimmung  

3  

Jahresberichte  

a) Jahresbericht des Präsidenten  

b) Jahresbericht der Kita-Leitung  

c) Jahresbericht Pädagogische Leitung 

Abstimmung  

4  Jahresrechnung, Bilanz und Revisionsbericht 2023  Abstimmung  

5  Budget 2024 Abstimmung  

6  Mitgliederbeiträge  Abstimmung  

7 Anträge von Mitgliedern gemäss Statuten Artikel 9  Entfällt  

8 Anpassung der Statuten Abstimmung 

9 Erneuerungswahl Vorstand Abstimmung 

10 Wahl Revisionsstelle  Abstimmung 

11 Umfrage  Entfällt 

12 Nächste Hauptversammlung   Information  

13 Dank  Information  
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1. Wahl Stimmenzähler/-in  
Entfällt.  

  

2. Protokoll der Hauptversammlung 2023  
Die Hauptversammlung 2023 wurde schriftlich durchgeführt.  

 

Der Vorstand beantragt, das Protokoll, publiziert auf der Webseite am 26. Mai 

2023, zu genehmigen.  
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3 Jahresberichte  
a) Jahresbericht des Präsidenten   
 

Entwicklung Betrieb 

Bereits zum dritten Mal in Folge dürfen wir von einen Rekordjahr berichten! Im Jahr 

2023 waren im Durchschnitt 46 Plätze besetzt, dies im Verglich zu 45 Plätzen im 

Jahr 2022. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere Eltern, die uns 

täglich ihr Vertrauen schenken. 

 

Ausblick 2024 

Für das Jahr 2024 erwarten wir eine deutliche Reduktion der betreuten Kinder. Zum 

einen konnten wir nicht allen Eltern einen subventionierten Platz zur Verfügung 

stellen. Zum anderen hat die Skabies zu Kündigungen und zu weniger 

Eingewöhnungen geführt.  

Wir hoffen sehr, dass keine neuen Skabies-Erkrankungen mehr auftreten und dass 

wir zu einem ordentlichen Betrieb zurückkehren können, sowie an die Auslastung 

der letzten Jahre aufschliessen können. 

Wir wünschen uns nichts mehr als einfach das zu tun, was wir am besten können 

und am liebsten machen: Kinder und Babys betreuen. 

Vielen Dank allen Kindern, Eltern und Mitarbeiter*innen fürs Durchhalten und  

Mit-Tragen! 

 

Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde Uzwil 

Die Gemeinde Uzwil hat die Leistungsvereinbarung mit der Kita per Sommer 2025 

gekündigt. Zurzeit erarbeitet der Gemeinderat Uzwil eine neue Form der 

Zusammenarbeit. 

 

Anschubsubventionen für den Pavillon 

Mittlerweile ist der Pavillon seit mehr als zwei Jahren in Betrieb. Unser Gesuch beim 

Bundesamt für Sozialversicherung BSV für die Anschubsubventionierung wurde 

bewilligt und eine erste Zahlung ist im August 2023 eingetroffen. Herzlichen Dank 

dafür! 

Das Gesuch läuft über die ersten zwei Betriebsjahre und wird in den nächsten 

Wochen formell abgeschlossen.  
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b) Jahresbericht der Kita Leitung   
 

An den Anfang des Berichts möchten wir unsere Haltung gegenüber den Kindern 

stellen. Die Kinder mit ihren Bedürfnissen stehen im Mittelpunkt.  Die Interessen 
der Kinder werden berücksichtigt, indem wir sie frei entscheiden lassen in welchen 

Spielbereichen der Kita sie spielen und ihre Interessen vertiefen wollen. Um dies 
den Kindern zu gewährleisten, brauchen wir im Alltag Rituale, welchen den Kindern 
Ruhe und Sicherheit geben. 

 
Unsere Rituale im Alltag 

Wir passen die Rituale immer wieder den Kindern und der wechselnden Grösse der 
Kindergruppe an. 
Folgende Rituale führen wir im Kitaalltag durch: 

 Begrüssungsritual in der Garderobe 

 Begrüssungskreis mit «Grüezilied» 

 Bildungsraum auswählen 

 Singkreis 

 Mittagskreis 

 Zähne putzen 

 Schlafritual 

 Essen mit Buffet 

 

Jahresrituale 
Im Februar, in der Woche vom schmutzigen Donnerstag durften 
alle Kinder verkleidet in die Kita kommen. Im Themen-Raum gab 

es z.B. eine «Fasnachts» Disco.                                     
Vor Ostern konnten die Kinder einen, von den Lernenden 

vorbereiteten Vormittag im Garten erleben.  
 An Verschiedenen Orten Schokoladeneier suchen.  

 Im Gartenhäuschen sich schminken lassen oder andere 

Kinder schminken. 

 Angebote für Bastelarbeiten 

Kinder und Erwachsene waren begeistert von diesem Angebot. 
Beim Sommerfest durften wir wieder viele Familien willkommen 
heissen.  

Diesen Anlass genossen wir mit vielen schönen Begegnungen im 
Garten. 

Im November beim Laternenfest haben wir mit vielen Familien 
die heimelige Atmosphäre im, mit Kerzen beleuchteten Garten, 
genossen. Auch die schon traditionelle Kürbissuppe und das frische Brot wurden 

bereitwillig gegessen. 
Im Dezember konnten die Kinder im Schnee spielen und im 

Esszimmer «Guezli» backen.  
Im Themen-Raum hatte es eine kuschelige Bücherecke mit 

Winterbüchern, die die Kinder sich vorlesen lassen konnten. 
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Rituale auf der Teamebene 

Teamsitzungen alle zwei Wochen in denen wir die Weiterentwicklung unseres Kita 
Alltags besprechen, wo wir Inputs erhalten von dem was unsere Lernenden gelernt 

haben. Wir besprechen miteinander, wie wir die einzelnen Kinder am besten 
begleiten können.  
Die Weiterbildungen in diesem Jahr: Für alle einen Nothelferkurs an einem 

Samstag. Da konnten wir unser Wissen auffrischen und neues dazu lernen. 
Mitarbeiterinnen haben den Berufsbildner Kurs absolviert, um unsere 5 

Auszubildenden optimal zu begleiten. 
Die Skabies haben den Verlauf des Projekts, Snoezelenraum etwas verzögert, was 
die Vorfreude aber nicht schmälert. 

 
Halboffenes Konzept 

Das halboffene Konzept der Kita gibt uns die Möglichkeit, jedes Kind individuell in 
seiner Entwicklung zu begleiten. In diesem Sinn sind wir immer wieder 
herausgefordert unser Tun dem Entwicklungsstand des einzelnen Kindes gerecht zu 

werden und die Gruppenaktivitäten entsprechend zu gestalten. Es ist sehr 
bereichernd und manchmal eine grosse Herausforderung mit den Kindern und ihren 

ganz unterschiedlichen Bedürfnissen zu arbeiten. Damit das auch funktionieren 
kann, arbeiten wir mit einer Logopädin, heilpädagogischen Früherzieherin und einer 
Audiopädagogin zusammen. 

Damit wir die Kinder mit besonderen Bedürfnissen in einem angepassten 
Betreuungsschlüssel begleiten können braucht es auch die entsprechenden 

Kostengutsprachen, welche die Eltern und die Ämter zur Verfügung stellen müssen. 
 
Zum Abschluss möchte ich noch eine Studie zitieren: 

 
Die Studie “Nationale Untersuchung zur Bildung, Betreuung und Erziehung in 

der frühen Kindheit (NUBBEK)” aus dem Jahr 2013 konnte feststellen, dass 
Kinder in offenen Kitas durch das vielfältige Spielangebot eine höhere 
Prozessqualität, also eine stärkere persönliche Entwicklung als in der 

geschlossenen Arbeit durchleben. Mehr Vorteile der offenen Arbeit sind 
beispielsweise: Der Inklusionsgedanke: Vielfalt und Individualität eines jeden 

Kindes wird beachtet, geschätzt und gefordert. Jedes Kind bekommt den 
Raum sich individuell zu entfalten. 

Alle kennen sich (pädagogische Fachkräfte – Kinder, Kinder – Kinder) 
 
In diesem Sinn möchten wir Euch danken, dass Ihr uns Eure Kinder anvertraut. 

Claudia und Deborah 

  

https://www.fachportal-paedagogik.de/literatur/vollanzeige.html?FId=1058039#verfuegbarkeit
https://www.fachportal-paedagogik.de/literatur/vollanzeige.html?FId=1058039#verfuegbarkeit
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c) Jahresbericht Pädagogische Begleitung  
 

Das Team der Betreuenden bleibt dynamisch und stetigen Veränderungen 

unterworfen. Die Kita-Leitung investiert viel Zeit in die Begleitung und 

Weiterentwicklung der Mitarbeiterinnen. Damit alle mit einer gemeinsamen Haltung 

unterwegs sind, braucht es ständige Reflexion aber auch Weiterbildung und 

pädagogisches Feedback.  

Der Vorstand dankt an dieser Stelle dem grossen Einsatz von Claudia und Deborah, 

aber auch allen Mitarbeitenden. Das Kind und seine Entwicklung steht im Zentrum. 

Wir Erwachsene setzen uns mit Kopf, Herz und Hand dafür ein. 

 

Der Vorstand beantragt, die Jahresberichte 2023 zu genehmigen.  
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4. Jahresrechnung, Bilanz und Revisionsbericht 2023  
Jahresrechnung 2023 
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Der Vorstand beantragt, die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen.  
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Bilanz per 31.12.2023 
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Der Vorstand beantragt, die Bilanz 2023 zu genehmigen. 
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Revisionsbericht  
 

 
 

Der Vorstand beantragt, den Revisionsbericht 2023 zu genehmigen. 
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5. Budget 2024 
 

 

Budget 2023

Verein Chindehus Rägeboge, Uzwil 36 Plätze

Konto Beschreibung
Budget

2024
%

BETRIEBSERTRAG 1’175’000 100%

3300 Mitgliederbeiträge Verein 500 0.04%

3400 Elternbeiträge Blumenfeld KK 75% 772’000 65.70%

3400-1 Elternbeiträge KitaPlus 20’000 1.70%

3401 Eingewöhnung 0 0.00%

3410 Elternbeiträge Bahnhofstr. 0 0.00%

3420 Elternbeiträge Morgenbetr. 0 0.00%

3500 Ertrag Anpassung Spezial 20’000 1.70%

3402 Beiträge öffentliche Hand 330’000 28.09%

3402-1 Beiträge Zusatzsubvention Kanton 0 0.00%

3403 Beiträge Industrie 27’500 2.34%

3404 Spenden 5’000 0.43%

3405 Finanzhilfe BSV 0 0.00%

3995+3999 Debitorenverluste 0 0.00%

Summe BETRIEBSERTRAG 1’175’000

AUFWAND 1’182’288 100%

4000 Einkauf von Waren 1.4% 7’500

4001 Essen, Getränke 6.7% 42’500

4002 Spielsachen 2’200

4003 Bastelmaterial 1’300

4004 Eintritte 0

Materialaufwand 53’500 4.53%

5000 Löhne inkl. Sozialabgaben 940’000

5010 Lohn Administration inkl. Sozialabgaben 0

5020 Lohn Raumreinigung inkl. Sozialabgaben 0

5001 VS-Entschädigung 3’000

5800+5810 Weiterbildung / Ausbildung 10’000

5880 Sonstiger Personalaufwand 5’000

Personalaufwand 958’000 81.03%

6000 Miete Haus Pavillon 38’772

6010 Miete Haus Blumenfeld 42’000

6020 Miete Parkplatz 1’162

6050 UER Immobilie Pavillon 0

6070 UER Immobilie Blumenfeld 9’000

Liegenschaften 90’934

6100 Unterhalt Einrichtungen 2’500

Unterhalt Einrichtungen 2’500

6120 Unterhalt EDV 5’500

Unterhalt EDV 5’500

6200 Fahrzeugaufwand, Fahrten 0

Fahrzeugaufwand 0
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Der Vorstand beantragt, das Budget 2024 zu genehmigen.  

6300 Sachversicherungen 816

6360 Abgabe und Gebühren 0

Versicherungen 2’900

6400 Wasser 1’000

6410 Strom / Gas 12’000

6420 Nebenkosten Pavillon (Pauschal) 7’754

6450 Entsorgung (Müll) 2’000

Energie und Entsorgung 22’754

6500 Büromaterial 3’000

6510 Telefon, Fax, Internet 1’500

6520 Porti 1’000

6530 Bücher, Zeitschriften 300

6540 Mitgliederbeiträge 3’000

6550 Treuhand und Rechtsberatung 32’000

6590 Übriger Betriebsaufwand 0

Verwaltungsaufwand 40’800

6521 Projektaufwand Pavillon 0

Kiwanis Club - Spende 0

Projektaufwand Erweiterung 0

6640 Repräsentationsaufwand 500

6642 Kundengeschenke 400

Total Reise-/Repräsentationsspesen 900

6610 Veranstaltungen / Elternanlässe 600

6600 Werbeaufwand / Inserate 2’000

Werbeaufwand 2’600

6800+6803 Finanzaufwand 400

6850 Finanzertrag 0

Finanzerfolg 400

6900 Abschreibungen Einr. Kinderhort 0

6910 Abschreibungen Einr. Blumenfeld 1’300

6920 Abschreibungen Büromaschinen, EDV 200

Abschreibungen 1’500

7000 Betriebsreserven 0

Betriebsreserven 0

Sonstiger Betriebsaufwand 170’788 14.45%

Neutraler Ertrag / Aufwand 2’323

Gewinn/Verlust -4’965 



 

  
  
  
  
  

 

   
   

   

  Seite 19 

   

6. Mitgliederbeiträge  
  

Gemäss Artikel 11 der Statuten ist die Mitgliederversammlung zuständig für die 

Festlegung der Mitgliederbeiträge.   

  

Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge zu belassen.   

                           

7. Anträge von Mitgliedern  
 

Gemäss Artikel 9 der Statuten hat jedes Mitglied das Recht Anträge für die 

Hauptversammlung zu stellen.  

  

Der Vorstand stellt fest, dass keine Anträge von Mitgliedern eingegangen sind.  

 

8. Anpassung der Statuten  
 

Der Vorstand stellt fest, dass das Bedürfnis nach einer physischen 

Hauptversammlung unter den Vereinsmitglieder*innen stark rückläufig war in den 

letzten Jahren. Aus diesem Grund beantragt der Vorstand eine Änderung in den 

Statuten, damit verschiedene Formen der Hauptversammlung klar geregelt sind. 

 

Erweiterung Artikel 9 der Statuten: 

«Die Hauptversammlung kann auch virtuell oder in schriftlicher Form durchgeführt 

werden.» 

 

Der Vorstand beantragt die Statuten Änderung anzunehmen. 

 

9. Erneuerungswahlen Vorstand  
 

Wahlen 
 
Carmela Petrizzo hat sich beruflich neu orientiert und stellt sich aus diesem Grund 
nicht mehr zur Verfügung für den Vorstand.  

An dieser Stelle danken wir Carmela herzlich für ihren wertvollen Beitrag, den sie 
über viele Jahre geleistet hat! 
 

Als Nachfolger für das Ressort Finanzen konnten wir Joerg Bergundthal gewinnen. 
Joerg ist Inhaber der Atrimos Treuhand AG aus Oberuzwil. Joerg Bergundthal ist ein 

idealer Kandidat für das Ressort Finanzen, da er den Betrieb bereits kennt. Die 
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Atrimos Treuhand AG führt die Finanz- und Lohnbuchhaltung durch für die Kita 

Rägeboge. 
 

Gallus Rieger übergibt die Vorstandstätigkeit seiner Mitarbeiterin Corinne Gallego 
und damit die Funktion «Vertretung der Gemeinde Oberuzwil». 
Wir danken Gallus Rieger herzlich für seine langjährige Tätigkeit im Vorstand und 

sein grosses Engagement für die Kita Rägeboge! 
 

Corinne Gallego ist in der Gemeinde Oberuzwil als Leiterin Gemeinwesenarbeit / 
Frühe Förderung tätig. Als Sozialpädagogin HF verfügt sie über einen CAS Case 
Management (FH) und Berufserfahrung in Betreuungsinstitutionen. Sie ist 

Mitinitiantin und Betriebsleiterin des Familienzentrums Oberuzwil und wohnt mit 
ihrer Familie und drei Kindern in Oberuzwil. 
Wir freuen uns auf eine weiterhin ausgezeichnete Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Oberuzwil. 
 

Der Vorstand beantragt, Joerg Bergundthal und Corinne Gallego in den Vorstand zu 

wählen.   

 

Wiederwahlen  
 

Peter Falk ist im Vorstand für die Pädagogische Begleitung und die pädagogische 

Weiterentwicklung zuständig. Wir freuen uns sehr, dass Peter diese Rolle auch in 

der nächsten Amtsperiode ausfüllen möchte. 

 

Markus Koch stellt sich zur Wiederwahl für das Amt als Präsident.  

 

Der Vorstand beantragt, Peter Falk und Markus Koch wieder zu wählen.   

 

10. Wahl der Revisionsstelle  
 

Cirin Decurtins war über viele Jahre unsere Revisionsstelle. Cirin Decurtins tritt von 

seinem Amt als Revisor zurück und geniesst seinen wohlverdienten Ruhestand.    

Wir danken Cirin herzlich für sein grosses Engagement und seine Verbundenheit mit 

unserer Institution! 

Zur Wahl als neue Revisionsstelle ist die Kellenberger + Partner Treuhand AG aus 

Flawil vorgeschlagen.  

Kellenberger + Partner Treuhand AG bietet als unabhängiges Treuhandbüro unter 

anderen Dienstleistungen Revisionen an, und ist mit seinen Kompetenzen und der 

örtlichen Nähe ein idealer Partner für die Kita Rägeboge. 

 

Der Vorstand beantragt, Kellenberger + Partner Treuhand AG als Revisionsstelle zu 

wählen.   
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11. Umfrage  
 

Entfällt. 

 

12. Nächste Hauptversammlung  
 

Die nächste Hauptversammlung wird in der ersten Jahreshälfte im Jahr 2025 in 

schriftlicher Form durchgeführt.  

Die Unterlagen werden termingerecht versendet. 
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13. Dank  
  

 

 

Ein herzliches Dankeschön senden wir allen Personen und Institutionen, mit denen 

wir in Kontakt sind, zusammenarbeiten und die uns nahestehen. Insbesondere 

unserem Team von Betreuer/-innen, Leiterinnen, Lernenden, Praktikant/-innen, 

Küche- und Reinigungsteam, Administration, Vorstand, Vertragspartner aus 

Gemeinden und Betrieben, Ansprechpersonen aus dem Amt für Soziales, 

Gönner/innen und natürlich unseren Eltern mit ihren Familien.  

 

Präsident mit Vorstand  

Markus Koch 

 

 

 

 

 

 


